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theile man denfelben in die nemliche Anzahl gleicher Theile, und trage diefe Theile auf

die Geraden ded Cplinders, welche dur die Theilpunkte O0, 1, 2, 3... ded Umfreifes

gehen; nemlicdy einen Theil auf die Gerade des Pınfts 1, zwey Theile auf die Gerade

des Wunfts 2, und fo fort, Die Spirale geht durd) Die Suvpunfte aller Derjet Seraden,

und hat ihren Urfprung in 0.

Um die Projektion der Spirale auf eine zum Halbmeffer O O yarallele Vertikal:

ebene Y Y’ zu Eonftruiren, projeftire man auf diefe Ebene die vertifalen Geraden des |

Eylinders, und trage auf diefen Projektionen von der Geraden Y Y’ aus, die zwifchen

der Horizontalebene und ‘der Spirale gefaßten Längen ver Geraden des CEylinders, fp

gehören ihre Endpunfte 0’, a, b, c, d, ber Vertifalprojeftion der Spirale,

Hat man zum Beyfpiel den Umfang der Bafis in fechözehn gleiche Theile getheilt,

fodann aus dem Punkt Ldie Senfrehte A A d auf die Gerade Y Y’ errichtet, welche

Diefe Gerade in dem Wunft 4° fehneidet, und man nimmt 4° d gleich) dem vierten Theil

de8 Ganges der. Spirale, fo ift der Punkt d die Vertifalprojeftion des Punfts der Spi:

 rale, deffen -Horizuntalprojeftion Fit,

Bonftruktion der Tangente an einen gegebenen Punft einer cylindrifchen Spirale;

346. Nehmen wir zuerft an, Die.-Tangente folle durd) den Punkt (A, d) gezogen

werden. Diefe Tangente ift in ver Ebene enthalten, welche ven Eylinder an demfelben

Punkt berührt; und deren Rißauf der Horizontalebene die Gerade 4 Lift. Diefe zu

X Y“- parallele Gerade ift offenbar die Horigontalprojeftion der Zangente. Widelt man

den Eylinder auf die tangirende DBertifalebene 4 L auf, fo wid ver Viertelsumkreis

0123 A ner Aufwidlung die Gerade 4 L, und man erhält auf der Ebene ver

Aufwiclung ein.rehtwinkliges Dreyel 744, deffen Seite 47 —=AL, Die Hyvothe

nufe d 2 diefes Dreyeds ift die Bertifalprojeftion der Zangente zu "der Spirale am

Punft (4, A). Diefe Tangente macht mit der- Geraden ded Eylinders, welche durd)

den Berührungspunft CA, d) geht, einen Winkel 77 47; fie fehneivet die Horizontalebene

in dem Wunkt L, veffen’ Bertifalprojeftion der Punkt 7 der Geraden Y Y” ift,

Man erhält die Tangente an irgend einem andern Punkt der Spirale, ald (4, d),

bey welchem Die Tangente nicht parallel zur. vertifalen Projeftionsebene ift, wenn man dur

. den gegebenen Punkt der Spirale, und in der tangirenden Ebene zu dem Eylinder, wel

che durd) venfelben Munft geht, eine Gerade zieht, Die mit der Kante des Cylinvders

einen Winkel, gleich dem befannten Winkel 7 d 4 madt. Nady ver Erklärung der cr

Kinprifcpen Spirale ift diefer Winkel bey allen Punkten ver Linie beftändig,
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Beftimmung der Tangente zu der eplindrifchen Spirale, welhe parallel zu

‚einer gegebenen Ebeneift-

347. Da. alle Tangenten zu, der ‚cylindrifhen Spirale mit den Kanten des Eylin

derd einen unveränderlihen Winfel machen, fo folgt daraus, daß fie fammtlid parallel

zu den Kanten eined geraden Kegels find, welher ald Are eine Parallele zu den Kanten

ed Cylinderd hat, und daß es fonach Feine Tangente zu.der Spirale ‘gebe, welche nit ihre

Darallele auf dem geraden Kegel habe. Hat man diefen Kegel fonftruirt, fo führe man

Durch feinen Scheitel eine Ebene, parallel zu der bekannten. Ebene, und wenn diefe den

Kegel nad) zwey Kanten fehneivet, *) fo find die verlangten Tangenten Parallelen zu

Diefen Kanten. Sind vie, Richtungen der Tangenten befannt, „fo beftimmt man die Punk

te, in denen fie die Gpirsle berühren,” wenn man beobachtet , daß die Projektionen ver

Zangenten zu der Opirale auf der Ebene der Freisförmigen Bafis des Cylinders, Tan:

‚genten zu diefer Bafis find, >

348. (Taf XXXIV. Fig. 1.) e8 fen (0, .d.d’) die Are deö Eylinders, auf

welchem die Spirale verzeichnet if. Man nehme auf Diefer Are einen Punft CO, d)

als Scheitel des geraden Kegels, ver ald Kante die Gerade d.Z hat, welde mit d 4

einen Winfel 7 d 4 macht, gleich jenem, ven die Tangente "zu der Spirale mit der

-Rante des Colinders bildet. Die Grunplinie diefes Kegels .ift der aus O, ald Mittel:

punft und mit OP —41 ald Halbieffer befchriebene Kreis, Nehmen wir ZZ, Zx

als Die Niffe der gegebenen Ebene an, von welchen Niffen ver "Eine Z Z’ fenfredht auf

die Projeftionsare U Y’ ift, fo wird die durd CO, d) geführte, und zu der (ZZ, Z’x)

‚sarallelen Ebene den geraden Kegel nach) zwey Geraden fÄhneiden, die fi) auf die Hori-

zontalebene ald die Halbmefjer O S, O T, des aus dem Mittelpunft O befchriebenen Kreis

feö projeftiven, Die Enppunfte S, T diefer Halbmeffer beftimmen fic) aus den Zufam:

mentrefien der Bertifalen S’ T und des aus dem Mittelpunft O mit dem Halbmeffer‘

OP= 41 befhhriebenen Kreifes.

Die wechfelöweife zu den Geraden O S, -Oxid: ran Zangenten U V, R Q

zu. dem geraden Schnitte ded Cylinvers find die Horizontalprojeftionen ver zu der gege:

benen Ebene parallelen Tangenten, und man erhält daher vie Punfte V, Q als Ho:

sizontalprojeftionen der Berührungspimfte.

Die aus Q, V auf Y, Yerrichteten Genfrechten V» Qq beftimmen die Berti;

 

/

”) € ift einleuchtend, daß die Aufgabe aufhörte möglich zu fepn, wenn diefe parallele Ebene,

mit dem geraden Kegel außer dem Scheitel Feinen Punkt mehr gemein hätte.


